
handene ~ntfremdung des Volkes
dem Theater gegenüber zu vel tiefen.
Wie soll die drama,tische Kunst im
Volk gefallen und Ve'rStändnis fin-
den, wenn man gefl:~sentlic. a.n -sol-
chen Proolemen vorbeigeht, die das
Volk in seinem täglidlen Leben tief
bewegt, wenn man die Sprache nicht
finden will, die dem Volk eigen ist?
Das volkstümliche Theater kann ge-
rade auf österreidlischem Boden auf
eine große Vergangenheit hinweisen;
es wäre sehr zu bedauern, wenn diese
Tradition eben nur eine schöne Tra-
dition bleiben sollte.

Mein Spiel "Der lateinische Bauer",
das im Vorjahr im Programm der
Ravag enthalten war und die seeli-
sche und äußere Tragik jener Men-
schen düdlte behandelt, die, dem
Landleben fast entfremdet, in der

Großstadt nodl keine Wurzel schlug,
hat eine außerordentlich freundliche
Aufnahme gefunden. Dieser Erfolg
ermutigte midl dazu, im Volksstück
"Mutti U ein Problem zu behandeln,
das leider für viele Tausende zu
einem brennenden geworden ist: das
Zusammenleben von Eltern und ver-
heirateten Kindern in ein und der-
selben Wohnung; freilich nur darge-
stellt an einem Sonderfall, der eine
freundlidle Lösung der Frage zuläßt
und in keinem Detail eine bittere
Stimmung hinterläßt. Vielleicht wird
mandler Zuhörer unsere Auffassung
bestätigen, daß böser Wille und Un-
verstand viel Ubles auf der Welt
verurl;achten, aber vielleicht nicht
weni,ger eine in falscher Richtung
gehende Liebe.

Siegmund G u g gen b erg e r.

S NDE ÖSTERREICHS
Programmhinweise

Sender Rol-Wei - 01 Die Sen.d.ung .,Für den Musik/reund"
am 15. Oktober, 23,30 Uhr, enthält

Von den Meistern des Taktstocks Haydns Konzert für Oboe und Orche-
ist George S zell m:t dem New- ster, gespielt von den Wiener Sym-
York r Philharmoni.:;chen Symphonie- phonikern unter Lovro von Matacie.
orchesler an der Reihe. der W.-ber-s
Ouverture zur Oper "Oberon", Sme- Da. Neue Musikschaffon am 16.0k-
t I S symphonisehe j) :-htung . Die· toher, 23,30 Uhr, hat ein~ volkstüm-
Moidau" und Sergej Prokofjews Vio- liehe Note: Josef MaG c h k ansingt
link llZE.'l'tNr. 1, D-dUl, op. 19, diri- Lieder von Hans JeJinek und AloioS
g'elt. Dies: Orche.:;ter hört man Melichar.
aud1 unter der Leitung Arthur R 0 d- ..Für Stadt und Land" heißt eine
z ins k 1 S in der endung. StImmen frÖhliche ReitSe durch Osterreich, die
der Meister" am 14. Oktober um diesmal vom Großgloekner durch das
12,50 Uhr, mit William Walton-s Sa:zkammergut und Oberösterreich
Mu.sikwerk "Belsazars F'lsl··. An- führt. '
schließend dirigiert Tos e a n i n i datS
NB - ymphonieorche ter. das die
Ouverture zu einem. Märchen von
Castelnuovo-Tede-sco spielt.

Die Konzertstunde am 12. Oktober
17,00Uhr, ist der französi6Chen Musik
gewidmet. Gespielt werden Werke
von Debussy, Feliden David, Lee
Deiibs , Luigi Cherubini, Rubinstein-
Bro.:;ement, Fauf(~ und Marcel Tour-
ni er.

lri der Setdung deG Schulfunks am
13. Oktober, 10,05 Uhr, wird da6
3106 m hoch gelegE.ne Sonnblick-
Ob ervatorium besucht. Da6 Leben
der dort ständig weilenden zwei
Männer hat während vieler Monate
Ähnliehk€~t mit von der Welt abge-
schnitten>en Polarfonschern.

Anläßlich der ~eendi'9uI1g des
30jährigen Krieges vor nun 300 Jah-

ren wird ein Hörbild aus Grimmel-s-
haUlSens berühmten Roman "Vom
abenteuerllchen Simpllzlssimus" ge-
sendet, di·€-serklassischen Schilderufig
der EreigniSrSe der damaligen Zeit.

Eine Aufführung der Operette "Die
Perle von Tokay" aus dem Raimund-
theater wird am 10. Oktober, ab
20,15 Uhr, geboten.

Sendergruppe Alpenland
Die klassische Musik hat emlge

wertvolle SE.ndungen zu bieten. Ver-
weilSen wir zunächst aut die Uber-
tragur,g der Oper "Margarethe" von
Gounod aus der Wiener Staatsoper
am 12. Oktober, 18,30 Uhr.

Die Kammermusik ist mit zw€·iKon-
zerten vertreten. Am 11. Oktober,
20,45 Uhr, wird BeethoveIloS Streich-
quartett in Es-dur op .. 127 vom
Schneiderhan-Quartett im Stefanie-
saal in Graz aufgeführt und vom
Sender Alpenla d weItergegeben. Am
13. Oktober, 18 20 Uhr, folgt zeit-
genös·sische Kammc.rmusik mit Wer-
ken von Bela Bartok. Die audühren-
den KüntStler sind: IJona S te i n-
9 r u b e r (Sopran), Prof. Friedrich
W i 1 d 9 ans (Klarinette) und Walter
K 1 i e n (Klavier) ..

AllS VmanrStaltung hoher Klasse ist
das Konzert des BBC-Symphonie-
orchesters unter der Leitung von Si'!
Adriq,n B 0 u I t anzusprechen. da>3der
ender Alpenland aus der Royal AI-

be'rl Hall In London übernimmt. Auf-
gAührt werden: Beethovens VIII. Sym-
phonie; Debussy: La Mer; BraohmoS:
Klavierkonzert Nr. 1 und RavellS AI-
boraoda deI Graciooa.

Ein heiterer ländlicher Abend aulS
Klagenfurt am 10 Oktober, 20,20 Uhr,
trägt den volk6tümlichen Wünschm
Rechnunog. ErMterer Art ist ein
Ernte/estspiel ,.Ruth" am 15. Oktober,
20,20 Uhr, op. 45, für fünf Sprecher,
Alt6timme, Männerchor, Klavierquin-
tett, Oboe, Horn und Schlagwe·rk.
Worte von Alois Johannes Li p pi,
Musik von Friedrich Fr i sc h e n-
schlager.

ADIO WIE
VOM 1o. BIS 16.0 K TOB ER 1948S,....., dem 3. Akt (G:acomo Lauri-Volpi).

10. Oktober 8.30: Wa gibt e Neue hier in
, Wien? Eine butMe mll ikali che en·_______ dung mit Heinz C 0 n rad und Cu-

tav Z e I ibo r .. Mit\\-~rkend: Fritzi
Sender Wien I M ar I{ ar i tell a. Fritz Pi -

let z k y.
auf Welle 506,8 m und Kurzwelle Im 9.15: Volk JUU ik (Magnelophon).
25- und 48-m-Band, ferner bi 9,15. 9.40: Das Gedicht de Ta~e.
von 12,45 bis 14,00 Dnd ab 23,30 Uhr J. W. Goethe: "Geniu fiber der Erd-
aucb auf Kurzwelle im 30- und 41· ku/{el" Es spricht Kurt Eil er.

rn-Baod: 9.45: Gei t1iche Stunde. E~
6.40: nendebeginn An e,hlie· pr:chl Pater Dr. Georg Josef

Send Frühmusik (~chaIIDlallell) t r an l! fc ! c. . J.
7.00: Nachrichten. Wettervor- 10.00: Messe. (Ubertra~lIng aus

au 3Ke, Verlautbllrun.l'en lind Pro· der rranzi kanerkirche.) Licinio Re-
gramm rür Vormittag fke: Mi a in hon. S. Clara~ As i ien-
7.15: Evangeli che Stunde. Es i für Chor und Orgel. Proprium im

prich. Pfarrer Dr. Franz F ich e r. gregoriani chen Choral. Au führende:
7.40: Frühkonz.ert ( chal:platlen). Der C h 0 r der P fa r re Bau m -

- H'nry Puret.ll: Ouverture zur Oper gar t e n, Wien, XIV.; Leitung:
••Dido und Ä-,ea .. (Orche ter W:n· Chordirel tor Rudolf Bar a. An' der
terthur. Dirigent: Hermann cher· Orgel: Prof. Dr. Ern t Ti t tel.
ehen! ~ Georg Fr:edrich Händel: 11.00: Bauernfunk und Bauern-
Arie au dem Oratorium "Acis und mu ik.
Galalhea" (Armand Crabbe) ~ Wolf- 11.20: Stimmen der SowJet-
g"ang Amadeu Mozart: Au. eier per presse zu aktuellen Tage fraKen.
" I) i fan tutte": a) Duett F:ordiligi 11.30: Drehe terkonzert (Magne-

- Dorabel!a (Ina 'ouez·LI.;'~ He.- lophon). - Johann eba tian Bach
lel'l{ruuet); b) Terzett (In;] ·ollez· Brandcnbur,gl cne Konzert r.:1,
Lui. eHellet gruber-John Bro\~ nlee) G-dur (Wiene, Ph'lharmoniker, Diri-
~) G ~lano DOßlzetti: Au. der Oper gent: Hans Knappert bu ch) ~. Anton
,.Don Pa Quale": a) Duett. 'or:na- Bruckner: 'ymphon:e r. 4. E ·dur
Dr. Mal:Jte ta (Adelaide 'araceni- (Romanli.che), vier ätze (Ber:iner
Afro Po:i); b) Arie de Erne. to (Tilo Philharmoniker Dirig-ent: Han Knap-
chir••• c) Chor der Di ner ( hor perl. bu ch).

der M:l':ünder cala) ~ Giu.eppe 12,45: Wetterbericht. Nachrich-
Verdi: .zenc und Arie des Ri,!!"ol'tto ten, Pro~lamm bis Sende chluß.
au dem 2. Akt der Oper ,.Rigo- 13.00: Verlautbarungen.
letto' (Riccardo 'I racc.ari) • Gia- 13.15: Mittag konzert (chall·
corno PL:ccini: Au, der Oper ..•\\anon plalten).
Lc.ca'li": a) Arie des D. rieux" 14.00: Für' Stadt und Land. O:e
(Ben.IJmino Gi,gl~); b) Arie der Ma- Wal d v i e r t I erB aue rn -
non 'D'Iw:ina Giannilli\; c' L\~i au kap e 11 e; Dirigent: Karl Z a -

RADiO WIEN Heft 41 SeHe 10

r u b a. Die Zar u b a - S ehr a m .
me In.

15.00: Kinderbühne. AI un ere
GroSen noch klein waren. , Franz\'·'
Eine Bel{ebenheit au der 'Kindheit
Franz Li 'zt von Grete M eie.

pie:Ieitun~: Erich eh w a n d a.
15.30: "Bunt ind chon die Wäl-

der." Ausführende: Chorverein;g-ung
"JunI{ WIen" unter Le:tung- von Prof.
Leo L e h n e r.

16.00: Oktoberparade. übertra-
gung aus dem Grotien Konzerthaus-
aal. Au führende: Marla eh me -

des, Frilz I m hof r. Hor t \V in-
t e r und da Wie n e r T a n z .
orche ter. Ernst Landl und
Han c h m i e d (an zwei Klavie-
ren). Max Lu ti g (Conference).
Kün tleri che Leitung-: Günther
B r a b b t> e. - In der Pau e. zirka
17.00: achrichten, Wettervorau age,
Verlautbarungen.

18.00: Vom ~ten Buch. Doldor
Th~odor Heinrich Mayer. Erzählun-
gen au der Heimat.
18.30: ,.Ro eo und Marmor 10

Urbino." Manu luipt: Carlotta V 01-
pi n i.
19.00: Sonntag erenade. Das

GroBe Orchester der Ra-
vag; Dirigent: Max c h ö n her r.
MitWIrkend: Jo eph Mac h k a n
(Tenor>. Richard K u bin z k y
(ICa ier). 'er e Bortkie~icz:
Gavotte caprice • Franz Li zt:
Es muB e:l' Wunderbare, sein,
Lied (Machkan) • Feli Mende~s·
ohn-Bartholdy: Die Hebriden (Fin-

g-al.l1öhle), Konzertouverture ~ Ro-
b~rt chumann: Mondnacht, Lied
(Ma cftkan·Kubin~zky) ~ Erwin
S:cg-l: arafan· 'lIile ~/ Fri z Kreis! r:
Da alte Lied (Masehkan-Kubin z!5y)

Am reichhaltigsten itSt wieder der
musikalische Teil de.s Programm-s be-
dacht. Am 10. Oktober, 8,20 Uhr,
wi'rd T-schaikow.skys "Nußknacker-
Suite" op. 71, vom Philadelphia-Sym-
phonieorchester ge6pielt. Am gleichen
Tag, 18,15 Uhr, weorden "Lieder über
den Herb~t" unter der Bezeichnung
"Wenn die Blätter leise fallen" 'ge-
sendet. Um 20,15 Uhr des 10. Okto-
ber .spielt dC)s Große Vorarlberger
FunkorcheoSter, dirigiert von Hans.
Moltkau, Anton D v 0 t a k 6 Sym-
phonie Nr. 5 in e-moll (aus der
Neuen Welt). Drei Allen von Hänael
sind darSProgramm vom 11. Oktober,
18,00 Uhr. Um 21,20 Uhr ci!<:t.5 gleichen
TageoS hören wir B e e t h 0 v e n 5
Klavierkonzert Nr. 5 Es-dur, op. 73,
gespielt vom Orchester des Deutschen
Opernhauses in Berlin (Dirig~lI1tEugen
Jochum, Solist Conrad Han en). AllS
"Besinnliche MUSIk" sind mehrere
Musikstücke (Max Bruch, Händel.
Schubert, Reger, Schumann und Beet-
hoven) für de.'ll 11. Oktober, 16 Uhr,
zus.ammen,geIaßt. Die Musik alter
Meister för Cello und Klavier am
12. Oktober, 18,15 Uhr wird ebenso
.seine Lieb} ,ber finden wie die Alt-
italienische Kammermusik am 13. Ok-
tober, 16,50 Uhr. Die Internationale
Hochschulwoche des ÖtSterreichi-schen
Collt'ge iI4 Alpbach sendet den
"Mord 1ll der Cathedrale" von Eliot.
Es sprechen Friedrich Hans L ö w e
und Dr, Werner R i e me r s c h mi d.
In der endereihe "Berühmte Künst-
ler" liest man Namen wie Arturo
Toscanini und BBC-Orchester, Va.6a
Pi'ihoda, Eugen Jochum und Berliner
Philharmoniker 60 daß man auch von
di €'I Sendereihe wieder höchste
Kunst erwarten darf.

Freunde der ZIgeunerweisen wer-
den solche aus enster Hand vom
Rundfunk empfangen: am 16.Oktober,
20,20 Uhr, .spielt die ungarische
Zigeunerkapelle des Dr. SandQr
Me 6 zar 0 s.

~ Carl Goldmark: acht tUck und
Fe tmu ik au cler Oper ••Die Königm
von aba" ~ Franz Fiebich: Poeme
~ orbert immer: Hör' ich da
Lied, Tangolied (Ma chkan) <~ Karl
Komzak Polka.

20.00: achricbteo. Sport nach-
richten. Wettervorau sage. Verlaut-
barungen.

2 -20: Maxim Gorki: "Die Bar-
bart'n" .

22.00: Nachrichten, Sportnach.
richten. Wettervorau sage, Verlaut-
barungen

22.20: Bunte Minuten (Schall·
platten)

22.40: Sendung de Mo kauer
Rundfunk für 0 terreicb (Wieder·
I{abe der Aufnahmen von 18,00 und
19.00 Uhr.) An chlieBend: Für
Jun und alt ( cha!lplatlen).

0.00: Kurznachrichten, Programm-
vor chau für deo näch ten Ta •

0.05: ende chluß.

Sender Wien ()
auf Welle 228,6 m

und Kurzwelle im 30- und 41-m-Band:
9.15: onntagmorgen. Ern t Th o-

dor Amadeu Ii 0 f f man n: UbeT
Beethoven In trumentalmu ik. Ein.
führende Worte: Franz Tau ehe r.

9.45: ing chon am Morgen
( 'chal:p:atten).
10.20: Die Ge chichte vom Sonn-

tag-: Mark Twain: "Ich werde Jour-
nali t". E lie t O.kar W i I 1 ne r,

10.35: Bilder au Ungarn ( chall-
pla tten).

11.10: Mitteilungen zum port
von heute und Verlautbarun~en.

11.30: Literarische Rundschau.
12.00: Mu ik zur Uni erhaltung

( challplatten).

Sendergruppe Wesl

~:
12.45-14.00: Programm vom

Sender Wien I.
14.00: SergeJ ProkofJew: Streich-

quartett, op. 92, h-moll: I Allegro,
11. Scherzo Molto Alleg-ro. 11I. An-
dante, IV. Allegro. - Au.fiihrende:
Gu tav v 0 b 0 d a (Violine), Anton
P ü r k n e r (Violine). Paul An g e -
r e r (Viola), eba tian B a e r (Vio-
loncello). - AnschlieBend ca. 14,35:
Lieder von Richard Strauß. Es in-
gen: H:lde K 0 n e t zn i und Anton
Der m 0 ta (Mag-netophon).

15.00: Ein Gruß an Dichl
eMu. i1{al1~che Wun ·ch~elloltng.)

16.00: Neue österreichi ehe lln-
terhaltungsmuslk (Ubertragung von
der .' nder,gruppe Alpenland. )

16.30: Volk musik aus Oster-
reich. CUbertragung von der Sender-
gruppe Alpenland.)

17.00: Nachrh:hten. Wettervor-
au a e. Verlautbarun"en.

17.10: Achtun,; Schach! Schach-
me;~ter Edwin Hof f man n und
Prob:emmei ter Wa:ter H 0 r w i tz
- ehachnachrichten.
17.35: Moderne Rhythmen

( challpialten).
18 00: Klaviervorträge. Profe-

sor Paul d e C 0 n n e.
18.30: Be innlicher puiergan

durch die hi tori chen Räumlichkei-
ten von Schönbrunn.
19. 0: "Na, da i t Ja leich!!"

Die he'tere Rät eIsendunI{ mit
chi a u und chI aue her 1.

Mil\\'irkenG: Marcel B ~ na r d
('chlau). l"liIli Huf n a g I ( chIau-
cher'). Die J a z z kap eil e R u d i
T a n z e I Rät.elzu ammen teilung-:
Ma .•~milian Kr a e me r. Leitt1n,g der
'l'"Icllll1~: Jl,:arcel Bell a r d.
19.45: ~4>ort am Wochneade.


